
2,98

Ämkblllll zur Lainacher Zeilung N>. 266
Zienstag, den 18. Uovember 1884.

(4691-3) Zle^erftette. Nr 862,
Infolge Erlasses des t l. Landesschul-

rathes in Üaibach vom 28. Oltober 1884, Zahl
1965, kommt a» der vorläufig in Äranslo in
der Pfarre Iohanncsthal. Gcrichtsbezirt Ra»
tschach, activterten einclassigen Volksschule die
Lehrstelle mit dem Gehalte von jährlichen 450
(vierhundertfünfzig) Gulden provisorisch zu be«
sehen.

Vorschriftsmäßig documentierte Bewer«
bungsgesuche sind Hieramts — von noch nicht
angestellten unmittelbar, von bereits angestellten ^
Lehrindividucn im Wege ihres vorgesetzten >
Vezirlsschullllthes -

b innen vierzehn Tagen
einzubringen.

K. t. Bezirlsschulrath Gurkfeld, am Uten
November 1884.

Der Vorsitzende: W e i g l e i n m, p.

(4765- l) KunllmaHun». Nr. 22697.
Vom l. k. städt.-delcg. Vczirls^crichtc Lai»

bach wird bekannt gegeben, dass behufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Ilouagora,
gemäß 8 15 dcs Gesetzes vom 25 März 1874,
Nr. 12 L. G, Bl . , die Localechebungcn auf den

1 1 , 12 und 13. Dezember 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci an»
geordnet worden, und dass zu denselben alle
jciie Personen, welche an der Ermittlung der
Vesitzvcrhältnisse ein rechtliches Inteiesse haben,!
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. städt.. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 13. November 1884.

(4659-3) KUlldmachUNg. Nr. 13548
Vom k. l . steicrm.'kärnt.'krain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass dic

Arbeiten zur Ncuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des Her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscmlagcn angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen dcs Gesetzes vom 25. Jul i 1871,
R. G. Nr. 96, der 1. Dezember 1884 als der Tag der Eröffnung der neucn Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums», Pfand- und andere bücherliche Ncchtc auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werben können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unt«u be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung dcs neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Besitzver-
hiiltniNe betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Hu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Gruudbuchskörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche fchon vor dem Tage der Eröffnung des neucn Grundbuches auf dic i:i demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienstbarleits« oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diefe Rechte als zum
alten Üastcnstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte
unter b beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum AOsten
November 1885 beiden betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen»
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte auf Grundlage der >n dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An dcr Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
stecht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
lediaung ersichtlich, oder dass ein auf biejes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gerlcht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
ein« Verlänaeruna der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. Catastra lgemeinde Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss vom

> 1 Lahovii Stein 1. Oktober 1884, g , 11956.

! 2 Huntte Tschernembl 22. Oltober 1884. Z. 12 741.
i
i 3 Selo bel Neudegg Treffen 22. Oktober 1684, g. 12 742.

4 Friesach «oltschee 22. Oltober 1684, Z 12 849.

5 Smerje Feiftriz 22. Oktober 1884. g . 12 915.

6 Kleingups Lalbach 29. Oltober 1884. Z. 12 914.

7 Iurkndorf Rubolfswert 28, Oktober 1884, g 12 928,

«raz am 5 November 1884.

(4716—1) HunllmaHunl,- Nr. 10 608.
Vom k. k, Vl'zirlsgrrichle Mottling wird

bekannt gegeben, dass dic Loealerhebungen
behufs der
Aulegung eines neucn Grundbuches filr

die Stcuergemeinde Streklowiz
auf bcn 21 . November 1884

und die nächstfolgenden Tage, jedesmal um
? Uhr früh, Hiergerichts mit dem Bedeuten an»
geordnet wurden, dass alle Parteien, welche an
der Ermittlung der Vcsitzverhältnisse ein recht»
lichcs Interesse hnben, erscheinen und alles zur
Aufklärung suwie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Miitt l ing. am I5ten
November 1884.

(4699-3) Lekrerftelle Nr. 708,

An der zwciclassigfn V"ll6schule in Honig»
stein ist die zweite LehrcrsteNe mit dem Jahres'
gehalte von 400 sl. in Ellcdiglmg «.clommei'.

Bewerber um dicscn Posten habe» ihie
gehörig documentiertcn Gesuche im vorqeschl!^
bellen Dienstwege

b is 30. November l, I .

anher zu überreichen,
K. t. Äczillöschülvall) Rudolfswert, an,

l2. November 1884,

Der t. k. Bezirkshauptmann als Vorsitzender:
Ekel m. i>.

(4634-3) Nr. 25 250.

Verzehruugssteuer ° PachtversteigerungS - Kundmachung.
Von der l. f. Finanz-Dircction in Trieft wird bclaunt gegeben, dass die Emhclnma der

Verzchrunsssstcucr an Wi'in, Most und Fleisch in den nachbenamiten 17 Steuclbezirken für das
Jahr 1885. beziehungsweise 1886 und 1887, im Wege der öffenllichcn Versteigerung am 29sleN
November 1884 um 10 Uhr v o r m i t t a g s bei der l. k. F i n a n z - D i r e c t i o » >"
T r i e f t , T h ü r e Nr. 13. verpachtet werden wird.

Dcr Ailsnifsprcis ist für jeden Stcucrbezirk, wie folgt, festgesetzt:

A A u s r u f s p r e i s
..-. S t e u e r b e z i r k — — -

, Z . ! s i " Wein nnd f ^ Fleisch Zusammen

! l ssomen U000fl, 700 fl. 6700fl.
! 2 Sessana 9800 „ 12W „ 11000 .,
! ^ -Ubona 3300 .. 120l» 4500 „
! 4 Chcrso 15lx) „ 1000 '. 2500 „

^ Z ' « " " " " 2600 „ 1200 „ 3800 „
b Castclnuovo 5400 1100 „ 6500 „

, < Monlona 2!l00 „ 700 3000 „
, ^ V»ie :;570 ,230 4800 .,
! ,^ Parenzo 2680 ., 920 3600 ..
! w P.rano 4500 „ 2300 6800 ..

U Zilnguente 2500 .. 1100 , 3600 „
12 Ha.denschaft 6500 .. 1500 8000 „
13 Cervignano 11800 „ 2200 1^000 „
^ ^»rm°ns 13000 „ 2500 „ ,5500 „
15 Monsalcone 1l1000 „ 2l)00 , 12000 „
^ Tolmeln 7600 „ 1400 ., <»000 ,.
17 Gorz (Htadt) 24200 „ 14300 „ 38500 I

Summe . 153800 N,

! Anbote unter dem Ausrufsprcise sind nicht zulässig.
Die Pachtversteigcrung wird zuerst für jeden einzelnen Steuerbcznl, dann für alle zu'

sammen vorgenommen werden. — Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zugelassen, wclclM
lein gesetzliches Hindernis im Wege steht, — Es kann hiezu auch ein nichtöstcrrcichischcr Staa>^
bürgcr, welchem tcin gesetzliches Hindernis im Wege steht und welcher vollkommen vertraulN«
wert ist. zugelassen werden.

Es werdcn auch schriftliche Offerte angenommen. Diese Offerte, welche dem Stempel v"
50 lr. unterliegen nnd denen der zehnte Theil des Ausrufsprcises in Narem oder in '"la ,
schen Staats<Oblisslltionen als Vadium anzuschlieften ist, sind entweder für jeden cmze.lu"
Steucrbczirk oder fiir mehrere oder für alle Stcuerbczlrke zusammen einzubringen und mui!"
für jeden Pachtbczirl den angebotenen Pachtschilling gesondert enthalten. .^.

Diese Offerte sind nach folgendem Formulare zu versassen: „Ich Unterzeichneter biete i>
den Bezug der Vcrzchrungssteuer cim Wein. Most und Fleisch im Steuerbczirlc - ' 'ss
für die Zcit vom bis den jährlichen Pachtschillinn, von . . - ,' ,'.'̂
fage Gulden üstcrr. Währ,, mit der Erklärung an, dass mir die Milat o"^
und Pachtbedingnisse, welchen ich mich unbedingt unterziehe, genau bekannt sind, und b ^ "
für den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden 10procentia.cn Vadium von. . . . f l - ^ " '
(Datum, Unterschrift, Charakter uud Wohnort deS Offerenten) , f.

Diese schriftlichen Offerte sind vor der mündlichen L i c i t a t i o n bei der^
F i n a n z » D i r e c t i o n Tr icst bis 29. November 1884. 10 Uhr v o r m i t t a g s ' e>nz
bringen und werden nach der mündlichen Licitation eröffnet und bekannt gegeben werden- ^

Die übrigen Pachtbebingnissc können bei der k. l. Finanz-Directlon Tricst eingcjchell w "
ss. k. F i n a n z « D i r e c t i o n T r i e f t am 8, November 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
(4753—1) Nr. 6925.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 24. September d. I , Z . 5876.
wird betamtt gemacht, dass die in der
Execulionssache de« Josef Mubi von Ter.
boje (dmch Dr. Slemplhar. Ndvocat in
ikralnburg) »«gen Johann Kristanz von
Mosche für die unbelcmn! wo besindlichrn
Andreas Starre von Hrastze und Andreas
Archer von Winllern lautenden Real.
Fellbietungs-Rubrilen dem für dieselben
aufgestellten Curator aä actuin Hern,
Dr. Äurger, Advocat in Kralnvurg, zu.
gestellt wurden. .

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
13. November 1884. „
(4759—1) Nr. 7251.

Relicitation.
Vom t. k. Vezirlsgerichle Stein wird

kundgemacht:
Es jel über Ansuchen des Marcel

Ien i i i von Mannsvurg in die ReUclta«

tlon der der Katharina KraM von Stob
gehörig gewesenen, von Josef Ves er«
standenen, gerichtlich auf 850 ft. bewer-
teten Realität Einlage Nr. 35 kä Sleuer-
gemelnde Stob bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzung auf den

28 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem angeordnet worden, dass
hiebei obige Realität nölhigenfalls auch
unter dem Schätzungswerte all die Weist,
bielenden hintangrgeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 6len
Oltober 1884.

("60-^s Nr. 6767.

Kundmachung.
Vom k. l . Vezirlsgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Rozman zur Einbringung dcr laut Meist.
botS.VerthcillMgsbescheioes vom 25. No-
vember 1883, Z . 9413, zu ihren Gunsten
^ä <!6p08ttum M i c i l » gewiesenen Meist-

bots.Tangente per . . 100 fl. — lr.
der 6°/« Zinsen per . 18 „ 90 „
zusammen 118 fl. 90 lr.
der auf 13 f l . 56 lr. bemessenen und
noch weiter erwachsenden Relicilations.
losten die executive Relicitatlox der am
21. Ju l i 1883 von Josef Ier in erecut.
erstandenen, im Grunobuche dcr Stadt
Stein sud Urb.'Nr. 4 0 , 47 und 48
und im Grundbnche der Eatastralgemeinde
<V>narca «ub Einlage Z. 148 vorkom-
menden Realitäten bewilliget, und zur
Vornahme derselben eine einzige Tagsatzung
in der oiesgerichllichm AmtölanM auf den

22. November 1 8 8 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, uud im
Vedarsssall von 3 bis 5 Uhr, angeordnet
worden mit dem Anhange, dass bei der«
selben diese Realitäten auch unter dem
Schatzwerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Ncn
Oktober 1884.

(4686—1) Nr. 607?.

Ueberlragung erec.
Realltäten-VersteigerllNg.

Ueber Ansuchen des Lmcuz K»e vo"
Oberfernik (durch Dr. Lwiipihar "
Krainburg) wird die mit dem V M " "
vom 2!). Juli d. I . . Z. 4807, bew'W
uud auf den 8.OltM>r, 8. Nove. b
und 10. Dumber l. I . « " 6 " / ^ ,
.xecutioe Fellbietung der dem Iofes ^ H
man vou Oberfernil gehörige!,. 9 " ^ ^
auf 041 fl. 55 kr. geschätzte.: M " "
Urb.-Nr. t i , ucl Thnrn unter Nettburn
Einlage Nr. 837 auf den

22. Dezember 1864,
2 2. Jänner und
2ij. Februar 1885,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 " ) ' .
in der Gerichtslanzlei mit dem omll .
Anhange iibertragcu. Vadmm l U P ^ r

K. k. Bezirksgericht Krainburg.
4. Oltober 1884.'
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(45N- 2, Nr. 8668.

Meclltwe
Nealitätenversteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Gottschee
""lt. betont gemacht:

lts ssj über Ansuchen dea Mathias
"-rz von Mitlerdoif die exec. Versteigerung
°er dein Simon »nd der Maria Arlisch
°°>'Windischdorf gehörigen, gerichtlich auf
^ sl. geschätzte,, Realität Einl.-Nr. 506
c>klCatastralgemcinde Mltlerdorf bewilligt
" '^ hlezu drei Feilbirllmgs.Tagsatzungcn,
""^ zwar die crste auf den
>, 3. Dezember 1 8 8 4 ,
°'e zweite auf den
. . 14. J ä n n e r
'"'d die dritte auf den
,, 18. F e b r u a r 1 8 8 5 .
edrsmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
'" «mlsgebilude mit dem Anhange an«
Ordnet worden, dass die Pfandrealilät
t> der erstcn und zweiten Feilbietung

"Ur um oder über dem Schätzungswert.
^ ' der dritten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.
, Die tticitalionsbedlngnisse, wornach
''"besondere jeder ^icltant vor gemachtem
«lnbote ein 10ftroc. Vadlum zu Handen
er Acitatlonscommission zu erlegen hat,
°lvle das Echähungsprotololl und der
^ruudbuchsertract lönncn in der dies-
«er'chtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
^vl lober 1884.

(4570-2) Nrl '8344?

Ezeclltive
^ealitätenversteigerung.
. , Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee wird
"lannl gemacht:
^ lts sei über Ansuchen des Herrn Georg
«lampfl von Gottschee die executive Ver-
le'genmg der dem Josef Kren von Gott.
'M< «ehürlg.», gerichtlich auf 780 st.
Nl'chätzttn Nealltät Ein!. .Nr. 180, 354
k, ! l ^ ^ " Ealastralgemeinde Gotlschee
s2w ^ " " ^ezu drei gellblelungs-Tag-
'-»»ngrn, und zwar die erste auf den
.. 3. Dezember 1 8 8 4 .
t»e zweite auf den

14. J ä n n e r
"«d die dritte auf den
., 18. F e b r u a r 1 8 3 5 ,
icoezmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
n «mlssitze mit dem Anhange angeord.

' ' " worden, dass die Pfandrealilüt bei
" ersten und zweiten Feilbielung nur um
°tr über dem Schätzwert, bei der dritten
er auch unter demselben hintangegeben

^rden wird. v u«
i ^le Licitationsbedlngnlsse. wornach
'"esondere jeder Licilant vor gemachtem

"''vote ein lOpror. Vadlum zu Handen
l ^'cilationscommission zu erlegen hat.
' wl« das Schähungsprotololl und der
^"dbttchscftract lönncn in der oleS-

"glichen Registratur eingesehen werden.
^ ?. ^ Bezirksgericht Ooltschee. am
-^Hvlembcr 1884. ^

(4540^2) Nc. 3850.

^ Executive
^alitäten-Versteigerung.

^l« " " ^ l- Bezirksgerichte Sittich wird
" " l gemacht:

tz. ^ sei über Ansuchen der Franzisla
, r>nec von E l . Veit die exec. Verstei«

«eb« ? b" de,u Michael ^emc von Vlr
»tea,..."'' Nnichtlich auf 130 fl. geschätzten
»em Einlage Nr. 235 der Catastral-
^ l t>i ^ ' ^ ' ^ bewilliget und hiezu drei
t,,s,°'etl»igs.Tagsatzungen, und zwar die

"us den
die . ^ > Dezember 1 8 8 4 ,

i^tite auf den

und kl, ^ . U- J ä n n e r
die dr,lte auf den

kke««, '? F e b r u a r 1 8 8 5 ,
, , ^ l vormittags von 11 bis 12 Uhr.
"et w ^ ° " l e mit den, Anhange angeord-
"sten " ' ^ l « die Pfandrealllät bei der
"der iik"^ z^kileu Fellbielung nur um
^ltttn ^ ' " Schützungswert, bei dcr
Nllltl,/. ^ ""ch unter demselben hintan»

D ""den wird.
'"sbrlm >. ^lionsbedlngnlsse' wornach

'"were jeder Ulcilant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicltatlouscommission zu erlegen hat,
sowie das Tchätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract fönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 25sten
Ollober 1884.

(4292—2) Nr. 4786.

Bekanntmachung.
Dem Michael Mnoslaviö von Golek

Nr. 1 , unbekannten Aufenthaltes, rilck
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach.
olgern, wurde über die Klaae 6e prl^68.

14. August 1884. Zahl 4786, des I ve
Pcwlatovii! von Iankovine Nr. 11 wegen
66 Mark oder 38 f l . öst. Währ. Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cu«
rator kä acwm bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum Bagatellver»
fahren die Taqfatznng auf den

20. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. August 1884.

(4431—2) Nr. 5607.

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte Reisniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Kers-

niö von Hrooai! die exec. Versteigeruno, der
dem Gregor Leustel von Soderschiz gehö,
rigen, gerichtlich auf 500 ft. geschätzten
Realität Orundbuchselnlagc Nr. 175 kä
Catastralgemeinde Soderschlz bewilligt und
hicz» drei gcilbtttungs-Tagsahungen. und
zwar die erste auf den

5. Dezember 1 8 8 4 .
die zweite auf den

9, J ä n n e r
und die drille auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier«
gerichtlichen Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitül
bei der erstell und zweiten Fellblelung nur
mn uder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die öicitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen der
^icitationscommlsfion zu erlegen hat. sowie
das Schtitzungsprotololl und der Orund-
buchsextract lönncn in der dlesgerichtlichen
Registratur elnacseheu werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 7ten
Ollober 1884.

(4592-2 ) Nr. 8883.

Executive
^elicitation-Veisteigerung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolsswert wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Erben
nach Margaretha Iakliö von Schwarzen-
bach (duvch oeu Machthaber Herrn Dr .
Emil Burger in Gottschee) die executive
Versteigerung der dem Michael Klemeu«
öli von Läse gehörigen, gerichtlich auf
975 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 142
ad Hcnschafl Ruperlshof bewilliget uud
hiezu drei Feilbistungs-Tagsatzungen, m,d
zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

l 5. J ä n n e r
und die dritle aus den

1 7. F e b r u a r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hielgsiichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
evsten und zweiten Feilbietung nur um
oder über bcm Schahungtzwert, bei der drit-
ten alier auch unter demselben hintan-
gcgcbcn werden.

Die Licitationzvedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proceutiges Vadium zu
Handen dcr Licitationscömmission zu er-
legen hat, sowie das Schcchmlgsprototoll
und der Gnmdbuchsextract können in der
bicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezillsgericht Ru<
dolfswert, am 13. September I8S4.

(4593—2) Nr. 8305.

Efecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt..drleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lakner von Lichtenbach (durch Dr. E. Bur-
ger in Goltschee) die exec. Versteigerung
der der Agnes Krize von Nussbach ge-
hörigen, gerichtlich auf 495 fl. geschätzten
Realität Nectf.'Nr. 1508. toi. 2400 kä
Herrschaft iiloltichee, bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweitc auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 7 . F e b r u a r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolswert, am 12. September 1884.

(448U - 2) Nr. 6433.

Executive
Nealitaten-Versteigeruna.

Von, t. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bclaimt gemacht:

Es sri über Anfuchen des l. k.
Steueramtes Gottfchee die exec. Verftei»
gerung der dem Peter Hutter von Römer-
grunb Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
338 st. geschätzten Realität Lud Einlage
Nr. 63 der Steuergemeinde Grastinden
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. Dezember 1 8 6 4 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 6 8 5 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier»
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter bemfelben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatwnsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
28. September 1684.

(4511—2) Nr. 6121.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef K i ' la j
von St. Peter (durch Dr . Deu) die exec.
Versteigerung der dem Mart in Albrecht
von Nussdorf gehörigen, gerichtlich auf
341 f l . 50 kr. gefchätztcn Hälfte der Rea»
lität Einlage Nr. 60 kä Catastralgemeinde
Nussdorf Urb.-Nr. 25. Auszug Nr. 1193
lvä Herrschaft Nussdorf. bewilliget und
hiezu drei Feilbietunas - Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

5. D e z e m b e r 1 8 8 4 .
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

27. F e b r u a r I S 6 5 .
jedesmal vormittags von ' " b . ö ^ " y '

dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg. am
4. September 1684.

(4485—2) Nr. 8673.

Erinnerung
an Johann K o s l e r von Kotschen und
Georg M i r l i t s c h von Hinterberg und

deren allfiMige Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem Johann Kosler von Ko»
tfchen und Georg Mlrlitsch von Hinterberg
und deren allfälligen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann und Margarelha Etalzer
von Hlnterberg Nr. 25 die Klage äs prkßlj.
2. Oktober 1884. Z. 8673, auf »nerlen-
nung der Verjährung der Sahpost per
340 fi.. resp. 300 fi. und 14 fi. 29 kr.,
und Gestaltung der Pfandrechlslöschung
eingebracht, worüber dleTagsatzung auf den

2. Dezember 1 8 8 4
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den l . l. Erblanden
abwesend sind. so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Verderber von Gotlschee
Nr. 115 als Curator aä aetuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnnen, »lbrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Veftlmmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen eS übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, fich die »us einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbft
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
4. Ollober 1884.

(4567—3) Nr. 9278.

Erinnerung
an Josef S e m i t sch von Verdreng,

unbekannten Aufenthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Iofef Semilsch von Verdreng.
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge>
richte Mathias Medic von Bilchel Nr. 30
(durch Dr. Burger, k, l. Notar in Gur l -
feld) die Klage äe praon. 20. Oktober
1664. Z . 9278. M o . 97 fl. 50 kr. ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

28. November 1 8 8 4 .
vormittag» 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Erler von Gottschee als Eurator
kä aowm bestellt.

Der Gella^e wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbft erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege sin«
schreiten und die zu seiner Vereidigung
erforderlichen Schritte einleiten fön"?,
widrigens diese «echt-sache ""< dem °'

! " d b r «ellagte. welchem esllbr.gens
freist,hl. seine N'chtsbehelfe auch dem be-
nannten Eurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
23. Oktober 1364.
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Restauration am S l a w e .
Heute und jeden Dienstag und

Mittwoch

Leber, Blut-, Brat- i l
Presswürste

eigener Erzeugung.

Verkauf von rohen Würsten.
Grosse steirische Hasen

fl. 1,30 (inclusive Verzehrungsstouor).
(4770) Täglich Sendungen.

Ergobenat K ö n i g , RestauraUur.

Lchrjunge
14 bis 1ö Jahre alt, beider Landessprachen in
Wurt und Schrift mächtig, häuslich erzogen,
wird in einer Manufactur». Epezcrei» und
Eisenhanblung sufort aufqenommen. Nnfrassc!
an die Redaction dieses Blattes. (4757) 3 - 1

Sicherer Verdienst!
Geschäftsleute, Agenten, Private etc.
worden zum Verkaufe von Staats- und
Prlimlen - Losen gogen monatliche
Ratenzahlungen laut Vorschrift des
Gesettartlkels XXXF vom Jahro 1833
uutor günstigen Bodingungon von uns
(47ti<3) 3-1 angestellt.
Hauptstadt. Wicasilstaben-fiesellsfhast, Budapest.

Granfl Novität 1 LaMcl.
Nur auf sohr kurzo Zeit mit hoher Be-

willigung der k. k. Landesregierung

im Locale Schellenburggasse 6

grosse Ausstellung des

Aflriatisclien Apariiis
ans TViest.

Die Wunder des Meeres
reichhaltigste Sammlung lebender

Seethiere in ihrem Elemente.
Entree 30 kr., Militär 20 kr., Kinder 15 kr.

9 ^ ~ Geöffnet von 9 Uhr vormittags
bia 9 Uhr abondi. ^ Q (4679) 3—3

b«ft»cl>mnl<!r Gpeciolarzt für Vyphilis und Haut-
lranlheiten, heilt nach langiädugen «rfat>run>ien
>n unzählizln Fällen qlänzcnd btwähitcr und sichcl

wirlcndei Mlthodc

»auch r«ralttte), G«slhn»ü«, Harnröhren» und Via«
«nleidn», Pollutionen, Wannesschwäche. sslus«
«< ssrauen, in lül<«N« Zli« radical, ohn« F l̂ge»

üi«l und chn« V«ruföslöiu»g, Ntlcss,::

Wien, Stadt, Kärntnerstralze 5
(fiilhcr lurch vicle Jahr« Mariahilsirfiraße), Ord<>
»iert vo» 9 bi« 4 Nhr. »'«hanblung auch brieflich
(ti»cret) mit V«s«ndung ter Mitic«mcule. Hone»

rar mäßig. (4««4) ll

E Ernest Tauscher j
^ Naturblumen- u. Pflanzen-Depot i
K Wien, L, Rothgasae 5 j
E versendet prompt und solid allo Arten |
JQBouquets, KrHnze, Bruutgarnituren J
ujana frischen Naturblumcn. Prachtvolle [
Cj Neuheit: Salon- und Zimmer - Deco- r
Cn ration, Bouquets ä la Mukart. r
Gj Reich illustrierter Katalog nacli n
ffi Angab« der werton Adresse sofort franco p
rüuud gratis. (3940) 8 U

Die schSne Wliiiili
diesor neueste, ungemein fesselnde Roman von H i o r o u y m u s L o r m
erschoint gegenwärtig in dom aoebon begonnonon Jahrgang der (4656) 2 — 1

Deutschen Romanbibliothek zu „Ueber Land und Meer"
welches gediegene und billige l nterhaltungsjournal zum Proiso von nur 1 fl.
33 kr. ö. W. pro Quartal (13 Nummorn von je 3 Bogen gross Quart) durch allo

Buchhandlungen, Journal-Expeditionen und Postanstalton bezogon werdon kann.

Erlaube mir, oin geehrtes Publicura von Laibach und Umgebung auf moin
• T,>n Samstag •
1 a,m Kaiser-Josef-Platze •

aufgestelltes

j Museum histor. - mechan. Kunstwerke j
aufmerksam zu machon. Dasselbe enthält verschiodono Porsönlichkoiton aus

• Wachs modelliert, nebst verschiedenen Ansichten von Städten und Landschaften •
R so wit! die neuesten Ereignisso: Das nördliche Eismeer mit dem Thun ,
a und Treiben seiner Bewohner. Achtes deutsohes Bundessohies-
R sen in Leipzig im Juli 1884. Das Erdbeben auf Iachia am 28. Juli •

1883, wobei dio Städte Casamicciola und Forio gänzlich zugrunde giongen. Dio •
• Krönungsfeierlichkoiton Alexander III. von Russland am 27. Mai 18811 Dor Unter- •
_ gang dos deutschen Passagiorschiffos „Cimbria" am 19. Janner 188!}, wobei mehr .

als 400 Personen ein Wollongr&b fanden. Dio Uoborschwommungon in Südtirol
und in der Rhoinpfalz. Der Ringthcatorbrand in Wien. Der Bergsturz boi Elm I
(Schweiz). Das siebonto deutsche Bundosschiosson in Münchon etc. etc. •

l Alles Nähere besagon die Programme. •
Da sich mein Museum überall eines sohr zahlreichen Bosuchos orfrouto

und ich weder Kosten noch Mühe scheute, wirklicho Kunstwerke zu bieten,
V lüde ich jeden Kunstfreund und Konnor hiomit freundlichst oin. •

• «I. Mayerott. •
1 Entr6e nur 10 kr. Jeder Besucher erhält beim Verlassen ein •
• (4680) 4-3 Präsent gratis. •
K ® ^ " Via Budo ist jeden Tag von morgong 9 Uhr \>is abends 9 Uhr |

dom gütigon Besucho goösl'not. ^j^
• • • • • • • • • • • • • • ^ ^ « B I B ^ ^ «• SU • • a •

/ f J l Distill er ie der Abtei zu Fecamp (Frankreich)
p f Veritable-Liqueur Benedictine
MM der Benedictiner-Mönche

ß]j&L yortrefflicb, toaiseti, den Appetit und die Verdauung befördernd.

M ^ n ^ BwvBtoe cn France et a ffltrangcr. F ] a a c h o d i o
 J

v i o r .
m ^ ^ . i H iSCsf<:*r.a*J ctZz^ ccki^'° Etiquotto mit
1 1 I^~V-O->^%JMM I c— CZ"^"^ ^ ^ dor Unterschrift dos
•Hl \u ^ '?JW1W ' ' — ^ s s ^ ' •' 'I Gonoraldiroctors be-
l l ^ I ^ ' ^ ^ M B ^nc^ot- Nicht allein jedes Siegel, jodo Etiquotto, sondern auch
il l ^ ^ w g ^ i H f (^or Gesammtoindruck der Flasche ist gosotzlich oingotragen
mfc^i^UL—&SS$m un(* Kossihützt. Vor jeder Nachahmung oder Vorkauf Ton
H i " ^ ' * ^ % 2 T i Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt, und zwar nicht
\j|ffi~--^!ÄSW jf allein wogon der zu gewärtigonden gesetzlichen Folgon, son-

" ;— dern auch hinsichtlich dor für die Gesundheit zu befürchten-
den Nachtheile. Man findet den echten Benedictiner-Llqueur boi Nachgonannton,
die sicli schriftlich verpflichtet haben, keine Nachahmung zu vorkaufon: Eudolf
Klrblßch, Conditor; Anton Gnesdas Witwe, Cafö „Klofant". (4762) 12-1

[ • • • • i n — — • • • • • • • • • • • • • • • • • • M

Strickgarn und Spulenzwirn [
I fi<g$!to&k. ^0' ̂ or " ^ " ^ ^ s r und P a r i a e r J^SIT?51* I
I ft^iCsdSCSlk •'"^^"eltefa.sstell-a.rj.er mit den J&oZ^V'älfifa W
I M ^filEy Wk ^1-*0^113^©11 P r e i s e n a-a-sgre- , / ^ y (?) t £ o | •

I ^ | S u ^ | allgemoin beliobt wegon ihrer -vor- N^»v ̂ ^ » MŠi L
I VW^SSHHI z\lgrllc!h.en. Q-a.alitä,t, ^ ( ^ ^ f ^ ^ ^ I
I Krtbriksmarke 8»nd zu boziehon durch allo Knyrott- FnbrikHinarkp |
I für strickffarn. undibedentendenDetail-GeschMte für spulen»wirii. ft
I (4870) der Österreichisch-unffarischen Monarchie. 14—3 V

(4690—2) - Nr. 9822

Bekanntmachung.
Den mlbelanuten Erben nach Mari«

amia und Johanna Soller wird hiemit be«
lamit qegebcn, dnss fiir sie zum Curator
aä l^owin Herr Grnntar, t. k. Notar m
Loitsch, aufgestellt und ihm derdiesgerlcht.
liche Feilbietungsbescheid vom Isten
September 1884, Z . 0336. zugefertiget
wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
November 1684.

(4029—3) Nr. 18 646.

Bekanntmachung.
Das t. l. Uandesaericht La'bach hat

mit Beschluss vom 15. I u l l 18«4, Zahl
4461, über den Kaischler Lorenz Merjascc
von Oberpirnilsch Nr. 90 wegen Wahn«
sinnes die Curatel zu verhllnaen befunden
und wurde für denselben der Grundbesitzer
Geora Nlaz ö von Oberpirnitsch Nr. 26
als Curator bestM.
, K. s. Mt.^deleg. Bezirlsgencht i'ai-
bach, am 24. Oltober.

uormittaas 10 Uhr werden <m deutschen Hause

circa 10000 alte Lasierte
Dachziegel, alte Fenster,

Thüren n. dgl.
an den Meistbietenden gegen bare Bezahlung
hintangegeben. (>l7tt7)2—1

«erwal tunst der T>. R. D. Groß«
Commend« Vaibach.

(4764-1) Nr?69897

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k! Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass zu der
in der Executionssache des E. Repnger
gegen F . Supanilii, Inhaber ein«
Hutniederlage in Laibach, mit Bescheid
vom 1 1 . Oktober 1884, Z . 6259,
auf den 10. November 1884 anbe-
raumten ersten executiven Feilbietung
der dem Herrn F. Supanöiö gehörigen
Fahrnisse, a ls : Gewölbseinrichtung,
Hüte u. s. w., kein Kauflustiger erschie-
nen ist, daher es bei der auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 4
mit dem Beginne um 9 Uhr vor-
mittags anberaumten zweiten execute
ven Feilbietung sein Verbleiben hat.

K. k. Landesgericht Laibach, a "
15. November 1884. ^
^4685^2) Nrl'öZA.

Bekanntmachung.
I n der itxecutionssache des Auto"

Kuralt von Öbcrsenica geaeu M o "
Knapik vou St. Walburaa ist den «»>"
bekannt wo befindlichen NealglänbigeN'
Mathias. Johann, Agnes. Matthäus u""
Maria Knapiö von St . Walburaa. vU'
las. Iohanu und Helena Osel lM
Winllern und Johann Ieleuc von Vidr«"
und Rechtsnachfolgern Ds. Ltemftih^'
Advocut in Krainbura., zunl Curator ̂ '
aeluin aufgestellt und demselben bel
Realfeilbietuugsbescheid vom 24. SeP'
tcmber 1684. Z . 4883, zugestellt worde"'

K. k. Vezirksnericht Kraiuburg, a«n
9. November 1864. ^ >

(4360—2) Nr. ütt?0.

Executive
Realitäten-Versteiqerung.

Ueber Ansuchen des Josef Mubi von
Terboje wird die executive Versteigen!"«
der dem Johann Kristanc von ^ o ^
qehöligen. gerichtlich auf 1093 st« ̂
schätzte», im Grundbuche der Catastr^
gemeinde Mose »ud Einlage ^ ' , , d
vorkommenden Realität bewilliget, "
werden hiezu drei Feilbislungs'"'""
satzungen, und zwar die erste auf den

1. Dezember 1 884 ,
die zweite auf den

7. I ä n uer
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 5 , ,..s
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " " '
in der Gerichlskanzlei angeordnet.
Vadium 10 Procent. „m

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg. «'
24. September 1864. ^ ^ - r ^
(4707—l) Nr. ^ b -

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte ^ a n M ^
wird bekannt gegeben: ^s

Es sei in der Eleculionsfühnma
k. l. Tleucramles î andstraß aegen ^ y ^ ^ ,
Klchar von Stojansliverh die " " .
scheid vom 3. Jul i 1684. Nr. 2 " A
bevilligte und mit Bescheid vom 6 . ^ ?
tember 1884. Nr. 3520, sist e"e « M ^
dritte tzeilbietung der geanerischen ^^
lität .ud Einlage Nr. 9 aci S o j ^ l
verh reassumiert. und wird d'e ^ ^
satzung mlt dem voriaen Anhange aus

17. Dezember 1 8 8 4 ,
oarmlttags von 11 bis 12 Uhr, ^
gerichts angeordnet. ^ ^

K. k. Bezirksgericht Landstray,
11. Oltober 1884.

Druck und V e r l a g von Jg . von K l e i n m o y r H Fed. Vamberg .


